
      CHECKLISTE 

Online-Branchenleitfäden – Umwelttipps für Ihren Betrieb 

Infozentrum UmweltWirtschaft (IZU) im Bayerischen Landesamt für Umwelt,  
Bürgermeister-Ulrich-Str. 160, 86179 Augsburg               www.izu.bayern.de    Stand: 2012 

 

 

Themenbereich Wasser 

Organisatorische Maßnahmen 

 Die Leerungsintervalle für die Abwasservorbehandlungsanlage sind an die 

tatsächlich anfallenden Mengen angepasst. 

 Das Leitungssystem und die Entnahmearmaturen werden regelmäßig auf 

Leckagen überprüft und diese werden umgehend beseitigt. 

 Wassergefährdende Stoffe, wie Motoröle, Kraftstoffe, Schmierfette, Lösungsmittel, 

Frostschutzmittel, Batteriesäure, Bremsflüssigkeiten und weitere,  werden getrennt 

erfasst und sachgerecht gelagert und entsorgt. 

Technische Maßnahmen  

 Die Abwasserauffang- und Ableitungseinrichtungen sind nach Funktions-

/Belastungsbereichen getrennt ausgeführt. 

 Die Verwendung von Wasserspararmaturen im Sanitärbereich wurde überprüft und 

geeignete Armaturen wurden installiert. 

 Bei den Toilettenspülkästen handelt es sich um Sparmodelle oder sie verfügen 

zumindest über eine Spülstopptaste. 

 Die Anzahl der Wasserentnahmestellen wurde auf das Mindestmaß reduziert. 

 Es wurde das Einsparpotential durch Regenwassernutzung geprüft. 

 Es wurde geprüft, ob auf den Hochdruckreiniger verzichtet werden kann. 

 Es wurde geprüft, ob für die nasse Werkstatt-Bodenreinigung 

Scheuersaugmaschinen, bei denen die Reinigungslösung mehrfach durch 

Aufsaugen vom Boden verwendet und bei entsprechender Verschmutzung als 

Abfall entsorgt wird, eingesetzt werden können. 

 Es wurde geprüft, ob bei Kfz-Waschanlagen eine zugelassene Kreislaufanlage 

eingebaut und betrieben werden kann. 
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 Es wurde geprüft, ob für die Kfz-(Klein-)Teilereinigung geschlossene Systeme 

eingesetzt werden können oder eine externe Entsorgung möglich ist. 

 Es wurde geprüft, ob abscheidefreundliche Wasch- und Reinigungsmittel 

eingesetzt werden. 

 

Sie haben freiwillig Leistungen zum betrieblichen Umweltschutz in Ihrem Unternehmen 
erbracht? Dann können Sie jetzt Mitglied im Umweltpakt Bayern werden! Der Umweltpakt 
ist eine Vereinbarung zwischen der Bayerischen Staatsregierung und der Bayerischen 
Wirtschaft für mehr Umweltschutz. Als Teilnehmer dürfen Sie mit dem Umweltpakt-Logo für 
ihr Engagement werben. 

  www.umweltpakt.bayern.de  

 

 

 

  


